
Red Cocks – Verein ohne Rassismus 
 
Die Red Cocks engagieren sich gegen rassistische, rechtsextremistische und 
diskriminierende Tendenzen in ihrem Umfeld. Dies bedeutet nicht automatisch, dass 
Sportler bzw. Mitglieder mit solchen Einstellungen vom Verein ausgegrenzt werden. 
Viel mehr wollen wir durch Integration ins Vereinsleben dem Betroffenen eine 
Möglichkeit geben, andere Sichtweisen kennen zu lernen und so Werte gegen 
Rassismus und Diskriminierung zu vermitteln. 
Mit der sportlichen Integration wollen wir ein „Wir-Gefühl“ erzeugen, dass dem 
rechter Gruppierungen entgegen steht und so die Gefahr bei den Jugendlichen 
verringert, den Ideologien solcher Gruppierungen zu verfallen. 
Durch aktives Sporttreiben in unserem Verein wollen wir Toleranz, Streitanstand und 
Regelakzeptanz vermitteln. Persönliche und aktive Begegnungen im Sport sollen 
dazu beitragen, vorhandene Vorurteile sowie Angst vor Fremden abzubauen. 
 
Die folgenden Leitsätze sollen dem Verein im Allgemeinen und seinen Mitgliedern im 
Speziellen eine Orientierungshilfe sein, entsprechend des Leitsatzes: „Red Cocks – 
Verein ohne Rassismus“ zu handeln und so den Verein zu repräsentieren. 
 
Leitsätze für einen Verein ohne Rassismus: 
 

- Die Red Cocks wenden sich gegen diskriminierende Äußerungen und 
Handlungen in ihrem Umfeld 

- Die Red Cocks grenzen Niemanden auf Grund seiner ethnischen und 
kulturellen Zugehörigkeit, seiner Religion, seiner gesellschaftlichen Stellung 
oder politischen Einstellung aus. Sie behalten es sich aber vor, Mitglieder aus 
dem Verein auszuschließen, die sich rassistisch und diskriminierend äußern 
oder handeln und so dem Grundsatz „Red Cocks – Verein ohne Rassismus“ 
zu wider gehandelt haben. 

- Der Verein nimmt eine Selbstverpflichtung in die Vereinssatzung auf, 
dauerhaft gegen Rassismus, Diskriminierung und Fremdenfeindlichkeit 
vorzugehen. 

- Der Verein trifft Vorkehrungen die es rassistischen Gruppierungen unmöglich 
machen vereinsinterne Medien wie Internetforen und Gästebücher für die 
Verbreitung ihrer Ideologie zu nutzen. 

- Die Red Cocks wollen darauf hin wirken, dass die im Sport angelegten Werte 
und Ideale wie soziales, faires und demokratisches Handeln realisiert, befolgt, 
bewahrt und geschützt werden. 

- Die Red Cocks werden regelmäßige Aktivitäten gegen Diskriminierung bzw. 
für Toleranz durchführen, bei denen entsprechend des Leitmotivs informiert 
und geschult wird.  


